
Der DYC in Brouwershaven 

 

In diesem Jahr hat der Düsseldorfer Yachtclub seine Mitglieder zum jährlichen Clubtreffen 
wieder einmal nach Brouwershaven eingeladen. Für Freitag abend, den 20. August, hatte 
Hans Willemse im ’t roefje große Platten mit „lekker nieuwe haring“ vorbereitet. Neben etwa 
sechzig angereisten Düsseldorfern waren auch zahlreiche niederländische Mitglieder der Wa-
tersportvereniging Brouwershaven anwesend. Es wurde ein sehr unterhaltsamer Abend, der 
erst weit nach Mitternacht endete. 

Am Samstag sollte um 11.00 Uhr zur 
DYC-Regatta auf dem Grevelingen 
Meer gestartet werden. Doch das 
nasse Wetter am Morgen veranlaßte 
alle Teilnehmer einvernehmlich, den 
Start um zwei Stunden auf 13.00 Uhr 
zu verschieben. Diese Entscheidung 
erwies sich als richtig, denn die 
Regatta konnte am Mittag bei viel 
Sonne und mit viel Wind gestartet 
werden. Bei einem NW um fünf bis 
sechs Windstärken – einzelne 
Teilnehmer wollen sogar sieben 
gemessen haben – ging es zweimal 

um die Stampersplaat. Auch das Start- und Zielschiff, ein Plattbodenschiff aus Zierikzee, se-
gelte mit seinen Gästen eine Runde mit, was ein ungewöhnlich positives Echo fand. Unsere 
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jüngsten Teilnehmer in einem Opti und einer Europe sind bereits sehr erfahrene Regattasegler 
und segelten außer Konkurrenz. Sie zeigten den Dickschiffern, daß man auch Jollen bei har-
tem Wetter sicher und erfolgreich über den Kurs bringen kann. Gewonnen hat die Regatta 
schließlich Ekkehard Stoffers mit seiner Westwind, gefolgt von Rolf Schade mit seiner Ana-
tida. Trotz kleiner Handicaps hatten alle Teilnehmer auf den Regattaschiffen ebenso wie auf 
dem Plattbodenschiff viel Spaß an diesem schönen Nachmittag. Wir haben allerdings bedau-
ert, daß keine niederländische Yacht an der Regatta teilgenommen hat. Wenn der DYC wieder 
einmal nach Brouwershaven einlädt, hoffen wir, daß neben den Schiffen vom DYC auch wie-
der einige unserer niederländischen Freunde teilnehmen. 

 

Nach einem guten Abendessen im Tonnenmagazijn fanden sich die meisten Düsseldorfer im 
gemütlichen Clubhaus der WV Brouwershaven wieder. Wer noch nicht genug hatte, für den 
gab es am Sonntag vormittag einen Ausklang auf dem Steg bei „Graf Bobby“ mit Düsseldor-
fer Altbier, sehr viel Wasser und den restlichen Heringen! 
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Dank an den Vorstand und die Mitglieder der Watersportvereniging Brouwershaven, die 
durch ihre wohlwollende Unterstützung zu diesem erfolgreichen Wochenende beigetragen 
haben! 

Joachim Beyer 

11. Oktober 2004 


